
‚Leinen los!‘ 
7 Jahre Dialogprozess zu Beteiligung und Teilhabe 

26. September 2023, Halle (Saale)

6. Länderfachgespräch zu Beteiligung und Teilhabe "Segel setzen. Land in Sicht?"

Frank Sondershaus



Akzeptanz und Windenergie



3

Nach: Wüstenhagen et al. 2007; Daten: FA Wind/Forsa 2022

Dimensionen sozialer Akzeptanz

sozio-politische Akzeptanz 82 %

Akzeptanz vor Ort 
75 % ohne WEA / 84 % mit WEA

Marktakzeptanz



These zu Akzeptanzverlauf während der Projektphasen. Eigene Abbildung (in Anlehnung an Wolsink 2007)

Akzeptanz vor Ort im Projektverlauf

ca. 70 % (FA Wind/forsa 2015 - 2022) 
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Flächensicherung

Planung Genehmigung Bau Betrieb

ca. 80 % (FA Wind/forsa 2015 - 2022) 



Akzeptanzskalen, Grundlage: Schweizer-Rieß et al. 2008. Daten: FA Wind 2022

Ausprägungen von Akzeptanz

Befürwortung
56 %

Ablehnung
9 %

Unterstützung
24 %

Widerstand
12 %

positiv

negativ

passiv/ 
duldend

aktiv/ 
handelnd



Akzeptanzskalen, Grundlage: Schweizer-Rieß et al. 2008. Daten: FA Wind 2022: Umfrage zur Akzeptanz der Windenergie an Land Herbst 2022

Wirkung von Maßnahmen zur Verbesserung der Akzeptanz

Befürwortung
56 %

Ablehnung
9 %

Unterstützung
24 %

Widerstand
12 %

positiv

negativ

passiv/ 
duldend

aktiv/ 
handelnd

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Akzeptanz/FA_Wind_Umfrageergebnisse_Herbst_2022.pdf
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Handlungsfeld: Kommunikation – Beteiligung – Teilhabe (eigene Darstellung)

Dialog und 
Beteiligung

Information

Teilhabe und 
Wertschöpfung 

Handlungs-
felder

Akzeptanz

Inhaltlich: Handlungsfelder Akzeptanz vor Ort
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Dialog und 
Beteiligung

Information

Teilhabe und 
Wertschöpfung 

Transparenz 

VerteilungsgerechtigkeitVerfahrensgerechtigkeit

Handlungs-
felder

Akzeptanz
Zweck für 

lokale 
Öffentlichkeit

Inhaltlich: Handlungsfelder Akzeptanz vor Ort

Handlungsfeld: Kommunikation – Beteiligung – Teilhabe (eigene Darstellung)
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Dialog und 
Beteiligung

Information

Teilhabe und 
Wertschöpfung 

Transparenz 

VerteilungsgerechtigkeitVerfahrensgerechtigkeit

Handlungs-
felder

Ziele Politik, 
Vorhaben und 

Verfahrens-
träger

Akzeptanz
Zweck für 

lokale 
Öffentlichkeit

Inhaltlich: Handlungsfelder Akzeptanz vor Ort

Handlungsfeld: Kommunikation – Beteiligung – Teilhabe (eigene Darstellung)
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Die öffentliche Wahrnehmung ist entscheidend

Prinzipien für gute – effizient umgesetzte vor Ort akzeptierte – Projekte:

• Sichtbarkeit – gute offene Kommunikation, von Anfang an

• Verständlichkeit – gut aufbereitete, nachvollziehbare Informationen

• Sicherheit – Bedenken aufgreifen, Technik und Auswirkungen kommunizieren

• Anpassungsfähigkeit – Gestaltungsspielräume eröffnen und nutzen

• Gerechtigkeit – dem Gemeinwohl dienliche Projekte gemeinsam gestalten

• Sinnhaftigkeit – positive Erwartungen wecken und erfüllen – im Hier und Jetzt
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Der Dialogprozess ‚Leinen los!‘
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Zeichnungen: K. Faensen

Auftakttreffen am 28. März 2017
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ERGEBNISSE DES AUFTAKTTREFFENS
Dialogprozess

Handlungsfelder
• Wissen schaffen und bündeln 

• Themen setzen
• Akteure befähigen
• Narrative entwickeln 

• Neue Formate entwickeln

• Beraten, informieren, aktivieren
• Formelle und informelle Beteiligung 

verschränken, Regeln gestalten
• Strukturen schaffen

FA Wind Arbeitsprogramm Beteiligung und Teilhabe
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ARBEITSPROGRAMM BETEILIGUNG UND TEILHABE

Was kann die FA Wind dazu beitragen, um Beteiligung und Teilhabe 
selbstverständlich(er) zu machen?

Dialogprozess

Dialogprozess

Wissen schaffen – Ideen entwickeln

Information – Kommunikation – Qualifizierung

Vernetzung
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LEINEN LOS! - DIALOGPROZESS ZU BETEILIGUNG UND TEILHABE

2017 2018

3/2017

2019

Weiterbildung
Gut beteiligt!

Auftakttreffen 
Leinen los!

Arbeitsprogramm
Beteiligung und 

Teilhabe

Länder-
Fachgespräch 
Segel setzen. 
(IASS)

Publikation
V. d. Theorie 
in die Praxis

Fachaustausch 
Kommunale 

Teilhabe  (BMWi)

Weiterbildung
Gut beteiligt!

Workshop 
Projektierer

Statustreffen 
Gemeinsam 

auf Kurs!

Länder-
Fachgespräch 
Segel setzen.

6/2017

10/2017

11/2017

12/2017

4/2018

6/2018

6/2018 1/2019

Weiterbildung
Gut beteiligt!

8/2018 5/2019

6/2019

Fachaustausch 
Regionale 

Planungsstellen

Länder-
Fachgespräch
LEAs im Dialog

6/2020

2020

1/2020

Dialogwerkstatt
Visualisierung
Wind im Sucher

+ Statements, Vorträge und aktive Teilnahme auf externen Veranstaltungen

Erfahrungs
-austausch
Planungs-
beteiligung

Fachforum 
Regional-
Entwicklung 
(LEADER) 

10/2015

3/2016

Fortbildung 
Kommunales 
Konflikt-
management

4/2016
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2021 2022

9/2021

2024

6/2021

10/2021

2/2022

5/2022

10/2022

1/2023 3/2023

9/2023

Austausch
Intermediäre  

Bundesebene

LEA Infotreffen
§ 6 EEG und 

Mustervertrag

Länder-
fachgespräche

drei Freitage für 
die Windenergie

Austausch
Intermediäre  

Bundesebene

Workshop
Stadtwerke

Austausch
Intermediäre  

Bundesebene

LEA Infotreffen
§36k EEG und 

Mustervertrag

Workshop
kommunales 
Klimaschutz-
management

Länder-
fachgespräch
Segel setzen.

2020

9/2020

Workshop
Intermediäre  

Bundesebene

Webinar 
Klima-

kommunikation
9/2020

1/2023

Dialogwerkstatt
Wind im Sucher

+ Statements, Vorträge und aktive Teilnahme auf externen Veranstaltungen

Abschlusspublikation
NN

2023

3/2024

LEINEN LOS! - DIALOGPROZESS ZU BETEILIGUNG UND TEILHABE

Publikationen 
Handlungsem

pfehlungen

6- 10/2021
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Ergebnisse: Schlaglichter
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Schlaglicht I: Öffentlichkeitsbeteiligung und Regionalplanung (6/2019)
Regionalplanung 
• formelle Öffentlichkeitsbeteiligung: zahlreiche Stellungnahmen zu Planentwürfen 
 Digitalisierungspotentiale (z.B. BOB-SH)

• Rechtsicherheit als oberstes Gebot 
 hemmt Informalität

• zwischen allen Ebenen und Stühlen
 Kritik von allen Seiten, Regional Planung im Fokus der Gegnerschaft

• muss sich frühzeitig erklären und Spielräume kommunizieren
 Erwartungsmanagement wichtig, aber kein Selbstläufer

• informelle Öffentlichkeitsbeteiligung ist möglich, aber nicht notwendig
 unzureichende Ausstattung der Träger, persönliche Faktoren und Routinen

• Regionalplanung braucht externe Unterstützung im Bereich Kommunikation und Beteiligung 

FA Wind (2019): Fachaustausch „Dialog und Beteiligung in der abschließenden Regionalplanung“. Ergebnisdokumentation.

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veranstaltungen/2019-06-05_Fachaustausch_Regionalplanung/FA_Wind_Fachaustausch_Regionalplanung_Beteiligung_Ergebnisdokumentation_20190605.pdf
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Schlaglicht II: Weiterbildung ‚Gut Beteiligt!‘ - 2017, 2018, 2019 
Kommunen 
Proaktive Gestaltungspotentiale prüfen: Potentialflächen und Eigentumsverhältnisse recherchieren

Wenn Kommune selbst Windflächen besitzt:
• Kommune kann WEA-Projekt (mit)gestalten:

− Kommune als Vorhabenträgerin
− Auswahl Projektentwickler
− ggf. Definition von Vergabekriterien
− Einbettung in kommunale/regionale Entwicklungskonzepte

 Wenn die Kommune keine Windflächen besitzt:
• Kommune kann versuchen informell gestalten

− Kommunikation mit Akteuren (Thema setzen, Informieren und Flächenpool initiieren).
− Interessen artikulieren und Hebel finden
− finanzielle Beteiligung über § 6 EEG und ggf. entsprechende Landesregelungen

Dazu: u.a. FA Wind Ergebnisdokumentationen: 2017, 2018, 2019: Gut Beteiligt bei Windenergieplanungen?!

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Beteiligung/FA_Wind_Gut-beteiligt_Ergebnispapier_12-2017.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Beteiligung/FA_Wind_IPG_Ergebnispapier_Gutbeteiligt_Erfurt_2018-08_final.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Beteiligung/Gut_beteiligt_3.0/FA-Wind_Ergebnispapier_Gut-beteiligt_2019-05_Kaiserslautern.pdf
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Handlungsempfehlung „Überparteiliche Einrichtungen“

• Unterstützung braucht Strukturen: öffentliche Servicestellen
− kommunikative Schnittstelle
− Identifikation von Bedarfen
− Umsetzung von Inforations- und Beratungsinstrumenten
− Koordination vom Maßnahmen oder Programmen
− Initiierung von Projekten
− Interdisziplinär, flexibel bedarfsgerecht

Link: FA Wind (2021): Programm für Dialog und frühe Beteiligung. FA Wind Handlungsempfehlung Nr. 1

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Handlungsempfehlungen/FA_Wind_Handlungsempfehlung_1_Ueberparteiliche_Einrichtungen_07-2021.pdf
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Handlungsempfehlung „Programm Dialog und Beteiligung“
• Akzeptanz durch gute Kommunikation und frühe Beteiligung 
• initiiert durch intermediäre Einrichtungen
• Umsetzung auf lokaler Ebene
• niedrigschwellige Sensibilisierung und Unterstützung insbes. 

von Kommunen
• aufsuchende Initiierung an den Begebenheiten und Bedarfen 
• Umsetzung bei Bedarf durch externe Dienstleister

Link: FA Wind (2021): Programm für Dialog und frühe Beteiligung. FA Wind Handlungsempfehlung Nr. 5

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Handlungsempfehlungen/FA_Wind_Handlungsempfehlung_5_Programm_fuer_Dialog_09-2021.pdf
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SCHLAGLICHT III: SPIELRÄUME ÖFFENTLICHKEITSBETEILIGUNG FÜR 
PROJEKTIERER (6/2018)

• frühzeitige Kommunikation und Beteiligung sind ökonomisch sinnvoll. 
• Windbranche sollte sich proaktive Haltung entwickeln und Beteiligung professionalisieren und 

Kommunikationskompetenz (≠ PR) aufbauen

• Wer Fläche und Genehmigung hat darf bauen Windhundrennen um Flächen und 
Genehmigungen als Kern des Geschäfts  frühzeitige Kommunikation ist nicht möglich.

• Lose-Lose Situation: Flächensicherungspraxis ist teuer, ungerecht und führt zu ineffizienten 
Flächennutzungen: Flächenpools sind komplex und für Projektentwickler kaum umsetzbar.

• Bei Vergabe/Konzeption von Projekte sollte der Qualitätswettbewerb im Vordergrund stehen

FA Wind (2018): Spielräume zur Beteiligung der Öffentlichkeit für Projektierer. Workshop-Dokumentation.

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veranstaltungen/2018-06-08_Beteiligungsspielraeume_Projektentwickler/FA_Wind_WS_Beteiligungsspielraeume_Projektierer_Ergebnispapier_2018.pdf
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DER ROTE FADEN: UNREGULIERTE FLÄCHENSICHERUNGSPRAXIS 
ALS KERNPROBLEM
• Bei Windenergieprojekten gilt i.d.R.: Ohne vertraglich gesicherte Flächen kein Projekt. 
• Die Flächensicherungspraxis ist nicht reguliert. „Wind-West Manier“, „Ackerschach“, 

„intransparentes Windhundprinzip“

• Die etablierten Strategien der Unternehmen führen zu
- enorme Pachtsummen 
- energiewirtschaftlich suboptimalen Flächennutzungen
- Verhinderung früher Projektkommunikation
- Minimierung d. Gestaltungsspielräume für Öffentlichkeit und Kommunen
- geringe regionale Wertschöpfung 
- Konflikte vor Ort. 

• Die Flächensicherung ist damit auch ein Knackpunkt für die Akzeptanz von Projekten vor Ort.

Dazu: z.B. FA Wind (2019): 3. Länderfachgespräch. „Segel setzen. Bundesländer als Motoren einer nachhaltigen Energiewende“

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veranstaltungen/2019-01-15_Laenderfachgespraech/FAWind_IASS_Segel_setzen_3_Fachaustausch_Beteiligung_Teilhabe_Ergebnispapier_1_2019.pdf


These zu Akzeptanzverlauf während der Projektphasen. Eigene Abbildung (in Anlehnung an Wolsink 2007)

Akzeptanz vor Ort im Projektverlauf

ca. 70 % (FA Wind/forsa 2015 - 2022) 
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ca. 80 % (FA Wind/forsa 2015 - 2022) 
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These zu Akzeptanzverlauf während der Projektphasen. Eigene Abbildung (in Anlehnung an Wolsink 2005)
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intensive Diskussionen und auch Konflikte
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These zu Akzeptanzverlauf während der Projektphasen. Eigene Abbildung (in Anlehnung an Wolsink 2005)
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Handlungsoptionen
• Formeller Eingriff in Prozess der Flächensicherung

beispielhafte Überlegungen: Kommunales Vorpachtrecht, Konzessionierung Windnutzung (vgl. u.a. Beiträge Zeitschrift für Umweltrecht 
Sonderhefte ZUR „Wem gehört der Wind?“ 12/2017

• Thorsten Beckers, Ralf Ott und Albert Hoffrichter: Die staatliche Entscheidung für den Ausbau von Windenergie an Land und Optionen ihrer Umsetzung ZUR Jahr 
2017 Seite 643 

• Michael Rodi: Das Recht der Windkraftnutzung zu Lande unter Reformdruck ZUR Jahr 2017 Seite 658
• Jelena Bäumler: Wem gehört der Wind? ZUR Jahr 2017 Seite 667 
• Georg Hermes: Der Wind, seine Nutzung und das Eigentum ZUR Jahr 2017 Seite 677 
• Wolfgang Köck: Zur Parallelität von Wassernutzungsrechten und Windnutzungsrechten ZUR Jahr 2017 Seite 684 
• Walter Frenz: Die Übertragung des BBergG auf die Windkraftnutzung ZUR Jahr 2017 Seite 690 
• Jens Vollprecht: Erhöhung der Akzeptanz von Windenergieanlagen

und ZUR „Wem gehört der Wind?“ 1/2018:
• Dirk Hanschel: Wem gehört der Wind? Europarechtliche Aspekte einer veränderten Zuordnung von Ernte- und Kompensationsrechten bei der Onshore-Windenergie 

ZUR Jahr 2018 Seite 3 
• ZUR Jahr 2018 Seite Claudio Franzius: Planungsrecht und Regulierungsrecht 

• Informelle Instrumente, die für Informationsgleichheit sorgen und lokale Kooperation unterstützen 
Handlungsempfehlungen (FA Wind 2021): Flächenradar, Flächenpoolgemeinschaften 

https://beck-online.beck.de/?vpath=bibdata%2fzeits%2fZUR%2f2017%2fcont%2fZUR%2e2017%2eH12%2eNAMEINHALTSVERZEICHNIS%2ehtm
https://www.ikem.de/wp-content/uploads/2017/12/ZUR_2017_12_Beckers_Ott_Hoffrichter_staatlicheEntscheidung.pdf
https://www.ikem.de/wp-content/uploads/2017/12/ZUR_2017_12_Rodi_RechtWindkraftnutzung.pdf
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=300&z=ZUR&b=2017&s=658&n=1
https://beck-online.beck.de/?vpath=bibdata%2fzeits%2fZUR%2f2018%2fcont%2fZUR%2e2018%2eH01%2eNAMEINHALTSVERZEICHNIS%2ehtm
https://www.fachagentur-windenergie.de/themen/akzeptanz/handlungsempfehlungen/
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Handlungsempfehlungen/FA_Wind_Handlungsempfehlung_2_Flaechenradar_07-2021.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/Handlungsempfehlungen/FA_Wind_Handlungsempfehlung_3_Flaechenpoolgemeinschaften_07-2021.pdf
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EMPFEHLUNGEN: FLÄCHENRADAR UND 
FLÄCHENPOOLGEMEINSCHAFTEN
Flächenradar 
• Potenzialflächen frühzeitig identifizieren

• Handlungsräume für öffentliche Akteure
• Grundlage für Aktivitäten von Energieagenturen
• Initiierung von Flächenpools

Flächenpoolgemeinschaften
• Grundlage für Effizienz und Fairness
• von Loose-Loose zu Win-Win - am Ende profitieren alle:

- Flächeneigentümer
- Projektentwickler
- Kommunen und Öffentlichkeit
- Energiewende



© Fachagentur Windenergie an Land

EXKURS: FINANZIELLE TEILHABE
Im Dialogprozess: 
• Fachaustausch BMWi 4/2018
− Gewerbesteuer funktioniert nicht
− formelle Reglung angestrebt, auch von branchenseitig
− Kommunen wollen auch Bestandsanlagen berücksichtigt

• Reflexion von Instrumenten der Länder (BB, MV) und von Vorschlägen für Regelung des Bundes.

• Begleitung der Umsetzung von § 36k EEG 2021 später: § 6 EEG 2021 und 2023 
− FA Wind Mustervertrag mit Arbeitskreis
− Fokus auf Ausweitung auf Bestandsanlagen (Sondershaus, 2021)
− Reflexion der Umsetzung   Evaluation in Vorbereitung

https://www.fachagentur-windenergie.de/themen/akzeptanz/mustervertrag/
https://online.ruw.de/suche/zner/Akzep-fuer-Windene-an-Land-Der-6EEG-und-dess-Auswe-396a1fabc529ae631d0888c1f4f2b3ba
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ZENTRALE ERGEBNISSE 
• Formelle Verfahren brauchen informelle Begleitung
• Gute frühzeitige Information ist essenziell für eine gute Wahrnehmung von Projekten.

• Nutzen übersteigt die Kosten: Kommunikation und Beteiligung rentieren sich.
• Informalität braucht

− Spielräume und Flexibilität
− Einbettung und Anschlussfähigkeit

• Aber Windenergieprojekte als Spezialfall (anderen Projektlogik als z.B. Infrastrukturprojekte): 
− frühe Information und eine informelle Beteiligung auf Projektebene oft nicht möglich
− gute Projekte sind in vielen Landstrichen die Ausnahme
− Flächensicherungspraxis nicht mehr zweckgemäß und reformbedürftig

• Informell wenn möglich, formell wenn nötig: Notwendige Verfahren sollten angemessen 
(flexibel) formalisiert.



© Fachagentur Windenergie an Land

Ergebnispapiere aus dem Dialogprozess:
https://www.fachagentur-windenergie.de/veranstaltungen/veranstaltungsarchiv/

 Rubriken: „Akzeptanz“ | „Beteiligung und Teilhabe“  unter weitere Informationen ggf. Ergebnispapier

https://www.fachagentur-windenergie.de/veranstaltungen/veranstaltungsarchiv/
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Weitere Veröffentlichungen und Informationen

https://www.fachagentur-windenergie.de/veroeffentlichungen/publikationen/ Rubriken: „Akzeptanz“ | „Beteiligung und Teilhabe“ | „Landschaftsbild

https://www.fachagentur-windenergie.de/veroeffentlichungen/publikationen/


T +49 30 64 494 60-

Frank Sondershaus
Referent Akzeptanz und Beteiligung

65
sondershaus@fa-wind.de
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